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NeueStraßenbezeichnung .DerStadt¬
rat hatnacheinemBerichtedesM.
Dr .Deutschmann ,die inVerlängerung
derPanlassein Bez .Wiedenzwischen
der Karskircheu .demneugebauten
KupferrnhoferstandeneGe¬
mitKreuzherrenpasse ,fernernach
einemBerichte des M .Hörmann
die ein Bez .Landstraßeneuentstan¬
denvonder Beatengassezwischen
derLandstrasseHauptstraßeu .Unge¬
gasseabzweigendeStraßenachdem
in Wienam12 .Oktober1899verstor¬
benenAfrikatorscheDr .Oskar

Baumannmit Baumannpasse ,
schließlichnacheinemBerichtedesM.
Braunisdie zumUnterWeidlinger
FriedhofeführendeRahte ,nachder
dortbefindlichenPlurmitHaacker
gassebezeichnet.

SitzungenimRathaus.DerGemeinde¬
rat halt in der kommendenWoh¬
amDienstagden23 .§ .fünfUhr
nachmittagseinePlenarsitzungab .Auf
derTagesordnungstehenbisjetzt14
Stücke ,darunterderWinterfahrplan¬
der städtischenStraßenbahnenu .der¬
wischenStraßenbahn ,ProtestenTagen
derBerichtüberdasErgebnisderstädt .
Krankenu .Unversicherungauf¬
hebungderMusikimpostgeber ,zwei
EntscheidungendesMinisteriumsbe¬
treffsHeimatsrechtsangegenheiten,gegen
welchedie BeschwerdeandenVer¬
wellungsgerichtshofergriffenwerden
soll ,u .Zuschusstreite.DerStadtrat

hält ,und
Donnerstag10UhrvormittagsSitzun¬

genab .

EntfernungvonKabelnausdem
Kastenkörper .Ineinerderletzten
SitzungendesStadtratswurdedie
fragederEntfernungdesRabelsder

sitäts - Geselsch
aus demStraßengründeimGebiete

den Franz Josef
erwogenzubeschlossen ,vondersofor¬
ligenEntfernungdesRabelsab¬
fandzunehmenu .dieendgültige
EntscheidungvondemAusgangeder
imZugebefindlichenVerhandlung
mitdenElektrizitäts-Gesellschaften
behufsErzielungeinesAusgleiches
inderKabelegungsfrageabhän¬
gig zumachen .

Gewerbeschul- CommissioninWien¬
InderPlenarsitzung,vom18 .d .M.wurde
derRechnungsabschlußpro1901einstimmig
genehmigt.DieBesetzungsämmtlicherder

Lehrstellen,anderGewerbeschul-Commis¬
sionunterstehendenSchulenistvollzogen.
dieEinschreibungenandenGewerbe¬
schulenhabenmit17 .d .M.begonnendenam25 .Septemberdurch
dieerfolgendeEinschulungderLehr¬
lingenachihremGewerbeistnun
auchdieGrundlagefürdieUmge¬
stellungdesUnterrichtesnachderfach¬
lichenRichtunggeschaffen.Diegewerb¬
licheFortbildungsschuleinderStaats¬
der Realschulepersdorferstraße
52wurdein dieKnabenbürgerschule
Margarethen,Ebelgasse40verlegt.

StädtischeBäder.InderletztenSitzung
desStadtratesberichteteM.gen,
bergerüberdie Einführungder
lerischenBeleichtungimstädtischen
Donaubade,NachdemAntragedes
Berichterstatterswurdebeschlossen
mitRücksichtaufdieHöhederKosten
9200Kronenhievonabzusehen.
ZumZweckdesbetriebdesstädti¬

schen eben¬

herbiszumJahre1812wirddie
VerlängerungdesPachtesdesbisher
verwendetenGrundevonderDonau¬
Regulierungs-Commissionerwirktwerden

ÜberbrückungderVerbindungsbahn .M.
et de¬

projektfürdenimZugederFleisgasse
überdieWienerVerbindungsbahnimBe¬
zirkeLandstraßeherzustellendenGestagvor¬DieKostenstellensichaufcirca3000R.die
ArbeitenundlieferungensollenimWege
eineröffentlichenOffertverhandlungsicher
gestelltwerden.WegenErwerbungder
zurDurchführungdesProjektesnotienti,
generstlichenGrundstreifen,eventuell,im
WegederExpropriationerhältderMagi¬
stratdienötigenWeisungen,dieseAntra¬
gewurdengenehmigt.

StraßenbahnverkehrzuAllerheiligen.
M.Schreinerberichtetein derletzten
NatratssitzungüberdieVorschläge
der hern Simensu .haltebe¬
treffendaußerordentlicheMaßnah¬
menzurBewältigungdesStraßen
bahnverkehrswährendderAllerhei¬
ligenheit( 25 .Oktoberbis10 .Novem¬
beru .stellte folgendeAnträge:

. )Esseizuzustimmen,daßbeidenEr¬
Eisenbahnbehörden,umdieGenehmigung
derfolgendenfürdenAllerheiligenver¬
kehrderstädtischenStraßenbahnenwäh¬
rendderZeitvom25 .Oktoberbis10 .No¬
vemberd .J .in Aussichtgenommenen
Maßnahmenangesuchtwerde,nämlich

a )SistierungdesÜberfüllungsverbo¬
tes ,eventuellVermehrungderzulässi¬
genReplätzeinallenWagenräumen
mitAusnahmedervorderenPlattfor¬
menderMotorwagen,
6EinhaltungderzwischendemSchwar¬

zenbergplatzeandemZentralfriedhofe
gelegenenGallestellenmitAusnahme
der Unplätzenur nachBedarf¬

vorübergehende vor¬

derGeleiseanlageamSchwarzenberg
PlätzemitOberleitungnachdemvon
derGesellschaftvorgelegtenPläne,und

. )VerwendungvonzweiBewe¬
genbei denmit stärkerenMotoren
ausgerüstetenMotorwegenNo5bis

75 .
dieZustimmungzurprovisorischen

OberleitungamSchwarzenbergplatze
wirdjedochandieBedingungge¬
knüpft ,daßdasOberleitungsmateriale

Eigentumder GemeindeWienver¬
bleibtundalssolchesvonderBetriebslei¬
tung ,derstädtischenStraßenbahnen
nachBeseitigungdesProvisoriums
abgesondertverwahrtwird ,

. )esseianzuordnen,dieSiemer
GarkeA.G.Betriebsabteilungfürstädti¬
scheStraßenbahneninWienseiaufzu¬
fordern ,diejenigenAbweichungenvom
genehmigtenWinterfahrplan,welche
während,derAllerheiligenzeitimUn¬
sichtgenommensind ,derGemeinde
Wienehestensbekanntzugeben,welche
sichihreStellungnahmegegenüber
jenenvondiesenAbweichungen ,
die mit den BestimmungendesBe¬
triebst übereinkommenvom14 .April
1902imWidersprüchestehen ,vorbe¬
hält.

diesemAnträgenwurdezugestimmt.
dieGenossenschaftderSchuhmacherWiens,
hat auchdenVicebürgermeisterDr .
Neumayerzu ihremEhrenmitglied
ernannt .EinDeputationderGenossen¬
schaftmitdemVorsteherBitteander
SpitzehatkürzlichdemVieburger¬
meisterimRathausedesKünstlerisch
ausgestatteteEhrendiplomüberreicht.
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digenWorteu .führtdannfort :
Alsichvor40JahrenindenDienstder

Gemeindegetretenbin ,wardastechnische
AmthinsichtlichseinerWirkungspfarreu.
seinesPersonalstandesziemlichunbedeu¬
lend .Dasselbezähltedamals32technisch¬
akademischgebildeteBeamte.Alsich
v .J .1882andieSpitzedesAmtes,trat
wasdieseZahlauf67gestiegen.Heute
zähltdesStadtbauamt175akademisch
gebildetePersonen,60bleibendangestellte
Hilfsbeamte,u .einegroßeSchaarvon
Aufsichts-u .sonstigemHilfspersonale¬
DasStadtbauamt,ist heutedasgrößte
einheitlichorganisiertetechnischeAmt
derMonarchie.Durchdaseinheitliche
Zusammenwirken,aller Antersinddie
großartigenWerkegeschaffenworden.
in BezugaufdenVerkehr ,dieGe¬
sundheitsverhältnisse. . w.zumWohle
derBevölkerung.Dadurchistzustand
gebrachtwordenn,daßmanohneÜber¬
hebungsagenkann ,dasWienzuden
schönstenu .gesundestenStädtenderWelt
zuzahlenist .Wennich ,hiebeieinemTeil
derLeistungenfürdieTechnitterinAn¬
schruchnehme ,wirddies gewisne¬
mandals Überhebungauslegen ,
ist unsdochvonverschiedenenSeiten,
auchvonunserenBürgermeisterdes
Glückzuteilgeworden,dasLobfür
unsernLeistungenzuhören .Ichgebe
michnichtderTauschunghinzubehaup¬
len ,daßdaswasin Wiengeschaffen
wurde ,schnelldenTechnikernzude¬
kenist .Ichweißganzwol ,daswir
esdergewähltenVertretungderfreien
Gemeindeverdanken,dassie inziel¬
bewusstervorwärtsstrebendeWeise
allesangeordnethat ,umdemInteresse
derBevölkerungzudienen ,daßsie
in munificenterWeisedienötigen
GeldmittelzurVerfügunggestellthat .
Ichdanke derGemeinderer

tretung ,dassie unsin dieLagever¬
jetzt hat ,großeWerkezuschaffen.
Weitersdankeichdafürdasunsere
socialeStellungwesentlichgehobenu .
unserefinanzielleLagezuentsprechenden
Weiseverbessertwurde.

MeinegeehrtenHerrenAmtsgenossen
bitteichwährendderZeit ,alsichin
immerStellungbleibe,meinerFührung
ebensovertrauensvollzufolgen ,wie
bisher .Wennichseinnichtmehrsein
werde ,bitte ichdieseLiebemeinem
Amtsnachfolgerzu übertragenu .
die Traditionenunseres Amtesimmer
treuzubewahren,denaufrichtigen
u .wolwollendenKorpgeistzupflege¬
WenneinereinenbesonderenErfolg
in seineramtlichenTätigkeitzuver¬
zeichnenhat ,mögemannichtScheel,
sucht oder Mißgunstwollenlassen
u .immerdenken .Hier fürAlle
AllefürEinen.IchbitteSieweiters
anIhrerAusbildungfortu .fortzu
arbeiten,geradebeiunsTechnittenist
esnotwendig,denFortschrittenderWissen¬
schaftstetszufolgen.

ZumSchlussewiederholteBürgerden
Danku .bat denBogen ,ihmu .dem
Amtauchin ZukunftdesWolwollen
zubewahrenu .seinenmächtigenSchutz
angedeihenzulassen.

Bem.Dr .BürgerdanktedemStadt¬
BaudirektorfürdieErklärung,daß
ernochbleibenwolle .Dieselbehätte
ihnaußerordentlichangenehmberührt.

ZumSchlusseüberreichtederBe¬
demJubilardasEhrenzeichenfür
10jährigekeinDienste,welchesder
Statthalter,nebsteinemaußerordentlich
schmeichelhaftenSchreibenübersendet
hatte ,in welchemGrafvielmansegg
zugleichseineherzlichsteGratulation

ausspruch .
derBedankteschließlichden

Erschienen .Mit einemvomVater¬

DirektorHeldreichausgebrachtenHoch¬
aufdenBogenschloßdieerhebende
u .würdigeFeier.
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AndieseFeierimMagistratssitzungs-¬
seiteschloßsicheineinterdesStadt¬
Bauamtes,imEmpfangssaaledesSter¬
baudirektorsan ,daauchMagistrats¬
DirektorPreyeranwohnte .Vie¬
BaudirekterGeldreichüberreichte,dem

einBaudirektorvondenBeamtendes
StadtbaumesgewidmetesvonProfes¬
sorJuliusSchmidtinKl .vorzüglich
ausgeführtesPortrait ,desJubilarmit
derBitte ,desselbezurErinnerung
andenheutigenTagin seinemZim¬

merbelassenzuwollen .Bergerdank
ein bewegtenWortenden
neuerlichenBeweisderTreueund
Anhänglichkeitderihmunterstellten
technischenBeamtenschaftundforderte
sienochmalsaufdurchEinigkeit,und
ZusammenhaltenzumbestendesRau¬
desundzumbestenderStadtWien¬
weiterwirkenzuwollenundseiner
führungingleicherWeisewiebisher
sichanzuvertrauen .

1

demStadtbaudirektorBergersind
anläßlichseines40jährigenDienstju¬
bilis zahlreicheGratulationenu .
Glückwunschundgebungenzugekommen.
derOst .Ingemein-u .Architekten.
VoreentsendeteeineDeputation.
Schriftlichodertelegraphischgratulierten
derTechnischeVereinösterreichs,die
GenossenschaftderBauu .Seitz¬
meisterverschiedeneBaugesellschaften;
der Verein derCementarikanten
derStadtbauantin Graz ,der . ö.
Sangerbund,derSängerhaus-Verein¬
derSchubentbund,fernerv .B.Strobach,
Polizepräsidenthalda,Hofrathiebei,
Zentralinspektorv .Goup,Oberberg,



acker ,gierungsrat er , 10 .Oktober,dieLandwehrInfanterie
RegierungsratMoritz ,Hofrat gimenterN.15 ,1627.1819und20v .Schrötter,höhrethettetes,General¬17 .Oktoberihr LandwehrInfanterieRe¬
zuschaltenGunstl.ChofeRauschen, gimentNo.21 .22 .OktoberdieLandwehr¬Matthalteriretv .Wagner,Hofrat Infanterie-RegimenterN.22 .23 .sowiePlak ,RegierungsratSchaffer, DasLandwehrInfanterie -RegimentNo.hohenProf .Bauer ,Oberbauert bis 20 .Oktober21 .OktoberBacheru .dieG .Graf ,Zetzka, LandwehrInfanterie-RegimenterNo .25,Weißwasser,hiethammer,Goltbauer26 .27 .28 .22 .OktoberLan¬
u .Born ,sowieBez .Vorsteher fanterie -Regiment.29bis 23 .Okt.

Spitaler . ber d .27 .Oktober Lan¬
terie -RegimentNo .30 .25 .Oktoberan¬AnteilnehmungderLandschediewehrInfanterie-Regiment.31 .32.Kontrollversammlungfürdienichtektive33,34,35und36 ,dieLandesschützen:Re¬MannschaftderLandwehrwirdfürdie gimenterunddasLandwehrAusrü¬indenGemeindezirkenInnereStadt,
sungs-Haupt-Regot.24 .Oktober,Samm¬vergollosenLandstraße,Wieden,Margare¬
licheLandwehr-Uhlana-Regimenter,diethen ,Mariahilf ,favorisen,Simmering
berittenenTirolerLandesschätzenunddieMeidlingundBrigittenauwohnhaftenberittenenDalmativerLandesschützen.in derLandwehraserne,imBezirkeJenekontrollpflichtigeLandwehrmannschaft,Margarethen,SiebenbrunnengasseN .57. welchedieKontrollversammlungandenfürdiein denanderenBezirkenwohn¬
vorbezeichnetenTagennichtbeigewohnthaftenNichtativenin derk .Kaiserhat ,undvomErscheinenbeiderKonterFranzJosefLanderkaserneimBezir¬sigung versammlungnichtgänzlichenthoben,No 138
wurde,istverpflichtetzurNachkontrolleabgehalten.DerKontraktbeginnt,um
zuerscheinenundunterliegen,diebetref¬8Uhrfrüh ,diekontrollpflichtigeMann,
fendenüberdies,insofernesiesichnichtzuschafthatihreLandwehrpasse,odersonsti¬
rechtfertigenvermögen,diemilitärischengenmilitärischenLegitimationsoku¬
Bestrafung.DieNachkontrollefindet ,ammentemitzubringen.DieKontrolle
8 ,10 ,11 ,12 ,13und14 .November1902findetbetreffsbeiderKontrollplätzestatt .innachstehenderReihenfolgestatt :1 .Ok¬

toberLandwehrInfanterie-RegimentNeueGrustplätzeimCentralfriedhofe¬No1 .Assentjahrgang1890,2 .OktoberAssert,DerStadtrathatnacheinemBerichte
jahrgang1891bis1901,2bis3 .Oktober1Ei,desM.Braungenehmigt,daßim
d .6 .Oktoberbis0 ,7 .Oktoberbißd .8 .Oktober7. lentenFriedhofeindenbeidenGruppen
bisI .9 .OktoberdieLandwehr,Infan¬13u .31bzwischendenbestehenden
rie-RegimenterN .2 ,3und410 .Ok¬Grustarkadenu .derEhrengräberanlage
berdieLandwehrInfanterie-Regimen,anderKapellenstraßeje11einsache
ter No567und8 .11 .OktoberdieLand¬u .5Doppelgrustplätzemitzwischen
wehrInfanterie-RegimenterNo .9, räumenvonetwaeinemMeter
10und11 .13 .OktoberdieLandwehr,fürdiegärtnerischeAusschmückung
fanterie-RegimenterNo.12und1810.errichtetworden.DieBestimmungdes
berdasLandwehrInfanterie-Regii,esfüreinesolchenGra¬N .14

mentbisM.15 .Oktoberbisz .bleibtdemStadtratevorbehalten.

StädtischeStraßenbahnen.Inder
letztenSitzungdesStadtenteswurde
nacheinenBerichtedesM.Schreiner
genehmigt,daßdieprovisorischeEnd¬
stationderStraßenbahrinderHerbst¬
strafeerstjenseitsderKreisgasse
angelegtwird,u .dasdiehiedurchbe¬
dingteMehrleistungderSiemerszu¬
habe Kompensation
eineranderweitigenMinderleistung
vomStadtbauamteinEvidenzgenommen

wird .

Pensionierungen.DerStadtrathatnach
einemBerichtdesM.habedenAnsu¬
chendesstädt .FeuermehrmannsAlois
Schuhu .derSaatsdienerFerdinand

Schram u .Er mögever¬
setzungin bleibendenRestan¬
Folgegegeben.
DieLohnfuhrwerkerinBrand¬

Bürgerempfingheute ,eineDepu¬
tationderWienerLohnfuhrwerker,
welcheihmdiebeiderletzthinabge¬
haltenengroßenVersammlungge¬
führtenBeschlusseüberreichten .
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